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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtbrache östlich "Moorkoppel", südlich B 5

Sudeniederung

Südwestliche Talsandniederungen mit Elde, Sude und Rögnitz
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Vegetationseinheiten
Rohrglanzgrasröhricht, Sumpfseggenried, Sumpfreitgras-Staudenflur, Schilf-Landröhricht

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09755

Kleine Feuchtbrache auf einer Halblichtung westlich des Zusammenflusses von Kleiner Sude und Rotenfurt. Es dominieren in der teilweise 
überstauten Senke Rohrglanzgrasröhrichte neben Sumpfseggenrieden und Sumpfreitgras-Staudenfluren. Im Osten tritt ein kleines Schilf-
Landröhricht auf. Die Fläche wird im Norden von Birkenwald, im Süden und Westen von gemähtem Grünland und im Osten von Gehölzen 
begrenzt.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

k
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Phalaris arundinacea

Agrostis canina Alopecurus pratensis Carex acutiformis Cirsium arvense
Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Holcus lanatus Juncus effusus
Lychnis flos-cuculi Lysimachia vulgaris Mentha arvensis Poa palustris
Poa trivialis Potentilla anserina Ranunculus repens Sparganium erectum
Urtica dioica

Achillea ptarmica Carex leporina Carex rostrata Galium palustre
Lythrum salicaria Peucedanum palustre


